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Gemeindeverwaltung - Impressum 

 

Gemeindeverwaltung Diepflingen Tel. 061 975 96 96 

Sommerauweg 11 E-Mail gemeinde@diepflingen.ch 

4442 Diepflingen Homepage www.diepflingen.ch 

 

Gemeindeverwaltung Monica Bonnier 

Sachbearbeitung Rechnungswesen/ Melanie Flückiger 

allg. Verwaltung  

Werkhof, Kadaversammelstelle Vito Rauseo 079 476 77 41 

  vito.rauseo@diepflingen.ch 

Brunnenmeister Firma John AG 061 971 13 29 

Schalteröffnungszeiten regulär Montag 16.00 - 18.30 Uhr 

 Mittwoch 11.00 - 14.00 Uhr 

 Freitag 09.00 - 11.00 Uhr 

Sonderöffnungszeiten Werden auf Homepage, App und im Anzeiger veröffentlicht. 

Telefonische Erreichbarkeit Montag  08.30 - 11.30 Uhr / 15.00 - 18.30 Uhr 

 Dienstag - Freitag 08.30 - 11.30 Uhr 

Aktuelle News «Gemeinde News» App erhältlich bei Google Play  

oder im App Store 

 Homepage: www.diepflingen.ch 

Preis für Inserate 1 Seite CHF 120.00 

 1/2 Seite CHF 70.00 

 1/3 Seite CHF 45.00 

Inhaltsverzeichnis 
 

Seite 3 Abfallkalender 2026 

Seite  4 - 7 Gemeinderat und Verwaltung – Mitteilungen 

Seite 8 - 11 Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen 

Seite 12 - 13 Schule 

Seite 14 - 24 Vereine und Institutionen 

Seite 22 Was lauft in Diepflike? 

Bevölkerungsstatistik 
 

26.05.2026 856 Einwohnerinnen und Einwohner 

20.04.2026 859 Einwohnerinnen und Einwohner 

20.03.2026 863 Einwohnerinnen und Einwohner 
 

 

 

 

 

  

http://www.diepflingen.ch/
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Abfallkalender 2026 

 

Verkaufsstellen:  

alle Vignetten: -  Gemeindeverwaltung Diepflingen (am Schalter, per Mail, per Tel.) 

nur 35l Kehrichtvignetten: -  Drogerie Berger, Hauptstrasse 49, 4450 Sissach 

- Bergladen Dietisberg, Hauptstrasse 64, 4450 Sissach 

- Denner AG, Filiale Chienberg-Center, 4450 Sissach 

 

Gebühren für Kehricht: 17l ½ Vignette  CHF 1.25 

 35l 1 Vignette CHF 2.50 

 60l 2 Vignetten CHF 5.00 

 110l 3 Vignetten CHF 7.50 

 240l 1 Containervignette CHF 16.00 

 600l 1 Containervignette CHF 41.00 

 800l 1 Containervignette CHF 50.00 

Klein-Sperrgut: bis 15 kg 3 Vignetten, max. Masse 150x120x60 cm  CHF  7.50 

Gebühren Grüngut: 140l Jahresvignette CHF 80.00 

 140l Halbjahresvignette ab Juli CHF 40.00 

 240l Jahresvignette CHF 150.00 

 240l Halbjahresvignette ab Juli CHF 75.00 

 

Abfall-, Wertstoff Entsorgungsort 

Kehricht / Siedlungsabfälle: Touren jeden Donnerstag, Bereitstellung vor 07.00 Uhr 

Grüngut / Küchenabfälle: Tour am 01.06.2026, 15.06.2026 und 29.06.2026 mit Grüngutcontainer,  

 Bereitstellung vor 07.00 Uhr 

Papier: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Karton: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Alu / Blech / Glas: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Alu-Kaffeekapseln: Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Textil (Kleider, Schuhe): Sammelcontainer auf dem Entsorgungsplatz 

Tierkadaver: Anmeldung beim Technischen Dienst Vito Rauseo Tel. 079 476 77 41 

PET / Batterien / Medikamente: Rückgabe in der Verkaufsstelle 

 
Touren: Jeweils ab Sammelpunkt (Sammelpunkte im Entsorgungskalender) 

 
Strassenreinigung: Gebrüder Thommen KLG, Buckten: 19.06.2026 

 

Kehrichtsammlung: Bitte beachten Sie, dass in den Hauskehricht nur brennbare Abfälle aus 

dem Haushalt gehören, für die keine Separatsammlung existiert und die 

nicht zu den Sonderabfällen zählen 

 
Grüngutabfuhr: Laub, Äste und Stauden, Rasenschnitt, pflanzliche Gartenabfälle,  
 Rüstabfälle von Gemüse und Obst, Eierschalen, Kaffeesatz,  
 Teesatz inkl. Filter, Schnittblumen und Topfpflanzen, verbrauchte  
 Topfpflanzenerde, Baum- und Rebschnitt, Heckenschnitt, Schilf  
 und Kleintiermist 
nicht in die Grüngutabfuhr: Asche, gekochte Speisereste, Katzenstreu, Knochen, Fleisch, Fisch,  
  Biokunststoff 

 Auch kompostierbare Beutel und kompostierbares Geschirr dürfen 
nicht in die Grüngutabfuhr. 

 
Entsorgungspartner in unserer Gemeinde ab 01.05.2026: 

Anton Saxer AG, Götzisbodenweg 16, 4133 Pratteln, Tel. 061 332 00 22, basel@antonsaxer.ch 
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Gemeinderat und Verwaltung - Mitteilungen 

 

Invasive Art in der Schweiz – Waschbären-Problem:  

Kann man die Ausbreitung noch stoppen? 

Waschbären breiten sich in der Schweiz aus. Das Tier gilt als gebietsfremd und schädlich. Unterwegs 

mit Waschbär-Jägern. 

Ein Beitrag von SRF «Rundschau», vom 06.05.2026. 

Waschbären-Problem: Wie kann man die Ausbreitung stoppen? - News - SRF 

 

 
Fahrplananhörung 2027 
 
Vom 22. Mai bis 9. Juni 2026 werden die Entwürfe der Fahrpläne 2027 (gültig ab 13. Dezember 2026) 
im Internet publiziert auf öv-info.ch. 
 
Während der Publikationsfrist haben Sie die Möglichkeit, eine Stellungnahme abzugeben. Diese können 
Sie über ein Online-Formular auf der erwähnten Seite erfassen. 
 
Anschliessend überprüft der Kanton die Stellungnahmen zusammen mit den Transportunternehmen 
hinsichtlich Zweckmässigkeit, Machbarkeit und Finanzierbarkeit. Je nach Ergebnis werden die Fahrpläne 
überarbeitet. 
 
Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen attraktiven öffentlichen Verkehr in unserer Region. 
 

 

 
 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Dorfbevölkerung 

 

Wie gut kennt ihr die Nachbarschaft aus dem anderen Quartier? 

Wir finden, es ist an der Zeit, diesen Umstand zu verbessern… 

Deshalb planen wir ein verbindendes Fest voller Spiel und Spass für die ganze Familie, für 

Jung und Alt. 

Seid dabei und lernt euch (neu) kennen! 

 

Freundlich laden ein: 

 
 

 
 

d'Chelleschwinger 

https://www.srf.ch/news/schweiz/invasive-art-in-der-schweiz-waschbaeren-problem-kann-man-die-ausbreitung-noch-stoppen
http://www.öv-info.ch/
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Gemeinderat und Verwaltung - Mitteilungen 
** 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gemeinde  
Diepflingen 

Sommerauweg 11 
4442 Diepflingen 

Tel. 061 975 96 96 

gemeinde@diepflingen.ch 

 

EINLADUNG ZUR EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Donnerstag, 11. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Gemeindesaal 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

Diepflingen, 26. Mai 2026 

 

Traktanden 

1. Protokoll 
 Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung die Genehmigung des 

Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 17. März 2026. 

 

2. Einwohnergemeinde Diepflingen – Rechnung 2025 
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung die Genehmigung der 

Rechnung 2025. Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst bei einem Aufwand von CHF 4‘523‘596.46 

und einem Ertrag von CHF 4‘484‘676.33 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 38‘920.13 ab. 

Die Abweichung gegenüber dem budgetierten Aufwandüberschuss von CHF 95‘196.00 beträgt 

CHF 56‘275.87. 

 
3. Diverses 
3.1  Verabschiedung Stefanie Orlandi 

3.2  Öffnungszeiten Sommerferien 

3.3  Diverses 

 

 

 

Der Gemeinderat freut sich, Sie im Anschluss an die Einwohnergemeindeversammlung zum Apéro 

einzuladen. 

 

 

Die Erläuterungen zu den einzelnen Traktanden sind ab 26.05.2026 bei der Gemeindeverwaltung 

einsehbar/erhältlich oder im Internet unter www.diepflingen.ch -> Politik/Behörden -> 

Gemeindeversammlung abrufbar und können eingesehen oder heruntergeladen werden. 

 

 

 

Freundliche Grüsse 

Der Gemeinderat 

 

 

  

mailto:gemeinde@diepflingen.ch
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Gemeinderat und Verwaltung – Abstimmungen und Wahlen 

 

Eidgenössische und kantonale Volksabstimmungen am 14. Juni 2026 

 

Eidgenössische Abstimmungen 

Auf Beschluss des Bundesrats gelangen am 14. Juni 2026 folgende eidgenössischen Vorlagen zur 

Abstimmung: 

1. Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)» 

2. Änderung vom 26. September 2025 des Bundesgesetzes über den zivilen Ersatzdienst 

(Zivildienstgesetz, ZDG)  

 

Kantonale Abstimmungen 

Am 14. Juni 2026 gelangen folgende drei kantonalen Vorlagen zur Abstimmung: 

3. Formulierte Verfassungsinitiative «Für gute und stabile Beziehungen der Schweiz mit der 

Europäischen Union und den Nachbarländern (Zämme in Europa)» (2025/84) 

4. Formulierte Gesetzesinitiative «Energiepolitik nur mit der Bevölkerung» (2025/36) 

5. Neue Ortsdurchfahrt Birsfelden, Umgestaltung der Haupt- und Rheinfelderstrasse, 

Ausgabenbewilligung für die Realisierung (2024/747)  

 

Ersatzwahl für den Regierungsrat am 14. Juni 2026 

Die bereits am 12. Februar 2026 angesetzte Ersatzwahl für den Regierungsrat findet ebenfalls am 14. 

Juni 2026 statt.  

 

Gemeindewahlen 

An der Urne wird gewählt:  

 

Gemeindepräsidium 

Vizepräsident Dieter Wüthrich stellt sich für die Wahl zur Verfügung.  

 

 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 

 

Nach dem Rücktritt unserer Gemeindepräsidentin 

Stefanie Orlandi habe ich mich entschieden, für das 

Amt des Gemeindepräsidenten zu kandidieren. 

Mir ist es ein wichtiges Anliegen, dass sich 

Diepflingen weiterhin so positiv entwickelt wie in den 

vergangenen Jahren. 

Es gibt viele Themen, die wir engagiert anpacken 

müssen. Gemeinsam mit meiner Kollegin und meinen 

Kollegen im Gemeinderat haben wir ein starkes 

Team, um diese Aufgaben erfolgreich zu meistern. 

 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung bei der Wahl 

am 14. Juni 2026. 

 

 

Mit besten Grüssen  

Dieter Wüthrich 

  

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschaefte/geschaefte-ab-juli-2015?url=https%3A%2F%2Fbaselland.talus.ch%2Fde%2Fpolitik%2Fcdws%2Fgeschaeft.php%3Fgid%3Dbbaaf707065c4a338fb51bab2b18f76f
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschaefte/geschaefte-ab-juli-2015?url=https%3A%2F%2Fbaselland.talus.ch%2Fde%2Fpolitik%2Fcdws%2Fgeschaeft.php%3Fgid%3Dd52df1d7156a45b0815176559af84752
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschaefte/geschaefte-ab-juli-2015?url=https%3A%2F%2Fbaselland.talus.ch%2Fde%2Fpolitik%2Fcdws%2Fgeschaeft.php%3Fgid%3D0d298ccbcfd54f91823149f8187c144e
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/regierungsrat/medienmitteilungen/ersatzwahl-fuer-den-regierungsrat-am-14-juni-2026
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen  

 

Betrugsmasche mit angeblichen Bankanrufen – die Polizei warnt 

Betrügerische Telefonanrufe bei denen sich Kriminelle als Mitarbeitende von Banken ausgeben 

nehmen stetig zu. Unter dem Vorwand angeblich unbekannter oder verdächtiger Zahlungen 

versuchen sie, das Vertrauen der Angerufenen zu gewinnen. 

Mit erfundenen Geschichten und geschickter Gesprächsführung wollen die Betrüger einen Fernzugriff auf 

Computer oder Smartphone erlangen. Häufig fordern sie dazu auf, ein angebliches Sicherheits-, 

Virenschutzprogramm oder eine Fernwartungssoftware wie z.B. Anydesk zu installieren. Der 

Installationslink wird meist per E-Mail zugeschickt. Wird dieser angeklickt, erhalten die Täter direkten Zugriff 

auf das Gerät des Opfers – und damit auf dessen persönlichen Daten und das E-Banking. 

Die Polizei Basel-Landschaft warnt und informiert: 

➢ Rufnummern können gefälscht sein – vertrauen Sie nie darauf, was im Display steht. 

➢ Sofort auflegen wenn etwas verdächtig wirkt. 

➢ Banken fragen am Telefon nie nach Passwörtern, PINs oder Kontodaten – geben Sie solche 

Daten niemals bekannt. 

➢ Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen und geben Sie niemals Auskunft über Ihre finanziellen 

oder persönlichen Verhältnisse. 

➢ Installieren Sie keine Software, zu der Sie ein unbekannter Anrufer auffordert. 

➢ Nutzen Sie nur die offiziellen Kontakte Ihrer Bank, niemals die Nummer mit welcher Sie 

kontaktiert wurden. 

➢ Warnen Sie Familie und Freunde vor dieser Betrugsmasche. 

➢ Melden Sie einen Vorfall umgehend Ihrer Bank und erstatten Sie Anzeige bei der Polizei. 

 

 

Stipendien – von der Dr. Louis Glatt-Stiftung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Dr. Louis Glatt-Stiftung gewährt Stipendien zur Förderung der beruflichen Ausbildung an 
Jugendliche mit Wohnsitz im Bezirk Sissach. Finanzielle Leistungen erhalten Jugendliche nach der 
obligatorischen Schulzeit für die Erstausbildung (Lehre, Schule, Praktikum) und für weiterführende 
Ausbildungen, wenn die Voraussetzungen für eine Unterstützung erfüllt sind.  

Interessierte laden das Anmeldeformular unter www.glattstiftung.ch herunter und senden den 
ausgefüllten und unterschriebenen Antrag per Post an:  

Dr. Louis Glatt-Stiftung, Hauptstrasse 112, 4450 Sissach  

Eingabefrist: 31. Juli 2026 
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Obere Hauensteinlinie: Zugsumleitungen und Fahrplanänderungen  
Von Montag, 1. Juni, bis Montagmorgen, 27. Juli 2026, leitet die SBB Züge über die obere 
Hauensteinlinie um. Für die S9-Züge verkehren deshalb Bahnersatzbusse. Grund für die 
Umleitungen sind Gleiserneuerungsarbeiten im Hauenstein-Basistunnel. Dafür muss die SBB 
eines der beiden Tunnelgleise sperren. Dies hat grössere Fahrplanänderungen zwischen Olten 
und Basel zur Folge. Der Online-Fahrplan ist angepasst.  
Die SBB erneuert im Rahmen der Grundinstandsetzung des Hauenstein-Basistunnels auch die beiden 
Tunnelgleise komplett. Die nächste, dafür nötige Einspursperre findet von Montag, 1. Juni, 0.40 Uhr, bis 
Montag, 27. Juli 2026, 5 Uhr, statt. Sie hat folgende Auswirkungen:  

Obere Hauensteinlinie:  
Zugsumleitungen: Die SBB leitet manche Personen- und Güterzüge via Läufelfingen um. Diese 
verkehren hauptsächlich von Süden in Richtung Norden und sind teils lauter als die gewohnten S-Bahn-
Züge.  

Bahnersatz: Wegen der Umleitungen fallen die S-Bahn-Züge der Linie S9 (Olten–Läufelfingen–Sissach) 
aus. Sie werden durch Bahnersatzbusse ersetzt. Diese verkehren im Halbstundentakt. Die Reisezeit 
verlängert sich.  

Linie Basel–Olten:  
Fernverkehr: Eine reduzierte Anzahl von Fernverkehrszügen kann den Tunnel nutzen, andere fallen 
zwischen Basel und Olten aus. Einige Fernverkehrszüge verkehren via Läufelfingen oder Frick. Die 
Reisezeit verlängert sich.  

Regionalverkehr: Die S-Bahn-Züge der Linie S3 (Olten–Basel–Laufen) verkehren weiterhin im 
Halbstundentakt. In Richtung Olten gibt es teils leicht geänderte Fahrzeiten.  

Die SBB empfiehlt ihren Kundinnen und Kunden, vor Antritt der Reise die Verbindungen jeweils im 
Online-Fahrplan oder in der App SBB Mobile zu prüfen. Die digitalen Fahrpläne sind aktualisiert.  
Während der diesjährigen Einspursperre erneuert die SBB das – in Richtung Olten gesehen – rechte 
Tunnelgleis. Grund für die längere Dauer der Sperre ist, dass die Schweiz, Deutschland und Italien die 
Einschränkungen für den Güterverkehr so bündeln können. Denn die Länder planen zur selben Zeit 
ebenfalls Sperren. Diese reduzieren den Güterverkehr auf der NEAT-Linie Hauenstein–Lötschberg. 
Durch das Bündeln dieser trinationalen Einschränkungen wird einerseits der Güterverkehr übers Jahr 
gesehen weniger stark beeinträchtigt. Andererseits kann die SBB dank der freiwerdenden Kapazitäten 
den Halbstundentakt der Linie S3 aufrechterhalten und ein stabileres Ersatzangebot für den 
Personenverkehr gewährleisten.  
Die Sperre im Jahr 2026 ist nach 2024 die zweite von vier mehrwöchigen Einspursperren im 
Hauenstein-Basistunnel. Wenn die Gleiserneuerungen im 2026 und 2027 wie geplant verlaufen, kann 
die SBB auf eine vierte Einspursperre im 2028 verzichten.  
Weitere Informationen zu den Arbeiten finden Sie unter www.sbb.ch/hbt, weitere Informationen zu den 

Umleitungen via Läufelfingen unter www.sbb.ch/hauenstein. 

SBB AG Infrastruktur Ausbau- und Erneuerungsprojekte 

Bahnhofstrasse 12 ∙ 4600 Olten ∙ Schweiz www.sbb.ch/hbt ∙ 

www.sbb.ch/hauenstein   

http://www.sbb.ch/hauenstein
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen  

 

Kantonale Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit 

 

 

Wenn es im Frühling wärmer wird, werden die Wälder und Wiesen beider Basel zur grossen 

Kinderstube: Hasen, Rehe, Wildschweine, Füchse, verschiedene Vögel und viele andere Wildtiere 

bringen ihre Jungen zur Welt und bereiten sie auf ein selbstständiges Leben vor. 

Diese Zeit – die sogenannte Brut- und Setzzeit – ist für die Elterntiere sehr intensiv: Die Jungen 

müssen nicht nur in die Welt gesetzt, sondern auch gefüttert, gesäugt und beschützt werden. Kommt 

ihnen in dieser Zeit ein Hund (oder ein Mensch) zu nahe, löst das Stress aus und kann tödliche 

Folgen haben. 

Damit die Jungen stressfrei und gesund aufwachsen, gilt in beiden Basel im Wald, an 

Waldrändern und auf angrenzenden Wiesen eine Leinenpflicht vom 1. April bis am 31. Juli. 

Zudem ist wichtig: Waldwege nicht verlassen und Jungtiere nicht anfassen. 

Warum muss der Hund an die Leine?  

 

Hunde lösen bei Wildtieren allein durch ihre Anwesenheit Stress aus. Dabei ist es egal, wie gross sie 

sind und ob sie einen Jagdtrieb haben oder nicht: Aus Sicht der Wildtiere sind sie ein Raubtier. Die 

Leine hilft, den Hund auf Abstand zu den Wildtieren zu halten. 

Den nötigen Auslauf kann man seinem Hund auch mit Leine bieten. Dafür gibt es verschiedenste 

Möglichkeiten.  

 

Warum sollte man die Waldwege nicht verlassen? 

Auch Menschen stören die Wildtiere während der Brut- und Setzzeit. Viele Wildtiere gewöhnen sich 

an Menschen auf den Wegen. Sobald die Wege verlassen werden, bedeutet dieses ungewöhnliche 

Verhalten für Wildtiere zusätzlichen Stress. Zudem nützt die kürzeste Leine nichts, wenn man mit 

seinem Hund trotzdem durchs Unterholz streift.  

 

Warum darf man junge Wildtiere nicht anfassen? 

Während der Brut- und Setzzeit entdeckt man im hohen Gras möglicherweise Jungtiere wie Rehkitze. 

Wer sie anfasst, bringt sie in Lebensgefahr.  

 

Quelle: www.baselland.ch - Leinenpflicht - Kanton Basel-Landschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.baselland.ch/
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/amt-fuer-wald-beider-basel/wildtiere-jagd-und-fischerei/leinenpflicht/
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen  

 

Gezielter Schutz für Mensch und Natur: Umgang mit der Asiatischen Hornisse 

 

Seit ihrer ersten Sichtung im Jahr 2017 breitet sich die Asiatische Hornisse rasant in der Schweiz aus. Die 

invasive, gebietsfremde Art hat bereits weite Teile des Mittellandes erobert. Für unsere Natur ist das keine 

gute Nachricht, denn die Asiatische Hornisse bedroht unsere Insektenwelt. Ohnehin schon unter Druck 

stehende Bestäuber wie Wildbienen, Wespen und Honigbienen stehen ganz oben auf ihrem Speiseplan.  

Stichgefahr im Siedlungsraum 

Doch die invasive Hornisse ist nicht nur für Insekten ein Problem: Jetzt im Frühling baut sie ihre ersten 

Nester oft im Siedlungsraum, an geschützten Stellen wie in Hecken, Dachvorsprüngen oder auch in einem 

Spielturm auf dem Spielplatz. Dies kann gefährlich werden, wenn bei der Gartenarbeit, beim Spielen und 

anderen Aktivitäten im Freien versehentlich ein Nest gestört wird. Als Reaktion verteidigen die Hornissen 

ihr Nest vehement.  

 

Primärnester befinden sich zwischen März und Juni oft in Bodennähe an geschützten Stellen wie Dachvorsprüngen, 

Hecken oder Nistkästen. Die Entfernung dieser Nester ist verhältnismässig einfach und sollte so rasch wie möglich 

geschehen. (Foto: Francis Ithurburu, Wikimedia Commons)  

 

Gefahr für die Landwirtschaft 

Der ungebetene Gast beeinflusst auch die Landwirtschaft negativ: Die Asiatische Hornisse verursacht 

zunehmend Schäden im Obstbau, insbesondere im Spätsommer, wenn sie reife Früchte wie Weintrauben, 

Äpfel, Birnen und Beeren anfrisst und den süssen Saft aufsaugt. 

Jetzt Sichtungen melden 

Um die öffentliche Sicherheit zu wahren und die Asiatische Hornisse einzudämmen, müssen Nester 

frühzeitig entdeckt und fachgerecht entfernt werden, bevor im Herbst Hunderte Jungköniginnen 

ausschwärmen. Bei hoher Nestdichte wird das jedoch nicht immer gelingen: Nester in grosser Höhe oder 

an schwer zugänglichen Orten, deren Entfernung unverhältnismässig aufwendig wäre, lässt man 

möglicherweise vorerst bestehen, um die Ressourcen dort einzusetzen, wo sie am meisten bewirken: An 

Orten, wo Nester eine Gefahr für Menschen darstellen oder unsere wichtigen Bestäuber an Bienenständen 

und Obstkulturen bedrohen. 

Dennoch bleibt jede einzelne Meldung auf der Plattform www.asiatischehornisse.ch (mit Foto oder 

Video) unverzichtbar. Nur mit Ihrer Hilfe behalten die Verantwortlichen den Überblick über die Ausbreitung 

und können die Einsätze der Hornissen-Scouts dort koordinieren, wo sie am dringendsten gebraucht 

werden.  
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Kantonale / Eidgenössische Mitteilungen 

 

Von einzelnen Tieren geht geringe Gefahr aus. Anders verhält sich dies in Nestnähe. Ein 

Sicherheitsabstand von fünf Metern muss unbedingt eingehalten werden. Versuchen Sie niemals, ein Nest 

selbst zu entfernen; aufgrund des ausgeprägten Verteidigungsverhaltens der Tiere ist dies eine Aufgabe 

für Profis. 

 

 

Asiatische Hornissen sind am dunklen Hinterleib (mit feinen gelben Streifen) und den gelben Beinenden zu erkennen. 

Zum Vergleich: Die einheimische Europäische Hornisse hat eine rotbraune Grundfärbung des Kopfes, der Brust und 

der Beine und des vorderen Hinterleibs. (Fotos: Sarah Grossenbacher, BienenSchweiz) 

 

Taskforce im Einsatz – helfen Sie mit einer Spende 

Die Sensibilisierung der Bevölkerung, die Ausbildung von Nestsuchern und Bereitstellung von 

Informationsmaterial zu der invasiven Art, wie auch der Wissenstransfer zwischen den unterschiedlich 

betroffenen Regionen, ist zeitlich und finanziell aufwändig. BienenSchweiz hat zu diesem Zweck eine 

verbandsinterne Taskforce geschaffen. Mit einer Spende helfen Sie, diese Anstrengungen zum Schutz 

der Insektenwelt und unserer Artenvielfalt mitzutragen. Jeder Beitrag zählt. 

Spenden sind möglich an die Stiftung für die Bienen. Vielen Dank, dass Sie die Augen offenhalten und 

unsere Gemeinde und unsere Natur unterstützen. 

 

 

QR-Code zum Spendenformular – herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bildmaterial: 

Die Originaldateien der Bilder sowie weiteres Bildmaterial können Sie hier herunterladen. 

 

 

 

 

 

 

https://bienenschweiz.px.media/share/1777474764KLxyrK6uOdKI1x
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Schule - Informationen und Berichte 

 
Adresse und Kontakt 
Adresse Schulweg 1, 4442 Diepflingen 
Tel. Lehrpersonenzimmer 061 971 58 45 
Sekretariat Anna Pozella, sekretariat@schule-diepflingen.ch 
Hauswart Vito Rauseo, Tel. 079 476 77 41 
 
Schulleitung 
Co-Schulleitung Michelle Schoch und Katharina Wolf, Schulweg 1, 4442 Diepflingen 
Tel. Schulleitungsbüro 061 971 57 54 
E-Mail schulleitung@schule-diepflingen.ch 
 

 

Unterricht im Grünen  

Die 5./6. Klasse lernte ihr neues Thema «Der Wald als Ökosystem» kennen. Dazu spazierte sie in den 

Wald zu unserer Grillstelle. Auf dem Weg dorthin, wurden unterschiedliche Blätter gesammelt. Oben 

angekommen, durfte jeder sagen oder raten, von welchem Baum/Strauch sein Blatt stammt. Es war 

erstaunlich, wie viel schon bekannt war bei den Schülerinnen und Schülern.  

Danach überlegten wir gemeinsam, welche Schichten man im Wald vorfindet. Dazu bekamen die Kinder 

Begriffe, mit der Aufgabe, diese in Gruppen anhand einer Nachbildung zu bestimmen.  

Diese zwei Lektionen im Freien waren motivierend und erlebnisreich. Es war schön anzusehen, wie 

kreativ die Schülerinnen und Schüler waren und wie viel Freude sie dabei hatten. 

 

  

mailto:sekretariat@schule-diepflingen.ch
mailto:schulleitung@schule-diepflingen.ch
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Schule - Schulweg 

 

Sicher auf dem Schulweg 
 
Die nationale Schulwegkampagne des TCS im Auftrag des Fonds für Verkehrssicherheit (FVS) 
geht ins zweite Jahr und legt den Schwerpunkt auf das Verhalten von Schulkindern im 
Strassenverkehr.  
 
Jeden Tag begeben sich viele Kinder zu Fuss zur Schule. Dieser Weg stellt einen wichtigen Schritt beim 
Erlernen ihrer Selbstständigkeit dar. Um sich sicher fortzubewegen, müssen Kinder einfache 
Verhaltensweisen annehmen: ruhig auf dem Trottoir gehen und sich auf der vom Fahrbahnrand am 
weitesten entfernten Seite halten. Vor dem Überqueren ist es entscheidend anzuhalten und zu schauen, 
selbst in Zonen mit reduzierter Geschwindigkeit. Da ihre Wahrnehmung von Distanzen und 
Geschwindigkeiten noch nicht ausgereift ist, können ihre Reaktionen unvorhersehbar sein. In der 
nationalen Schulweg-Präventionskampagne erinnert der TCS daher an die zentrale Rolle der 
Fahrzeuglenkerinnen und -lenker. 
 
Luege | Brämse | Halte 
Über drei Jahre hinweg gliedert sich die Schulwegkampagne um diese drei Schlüsselbegriffe. Im ersten 
Jahr 2025 lag der Schwerpunkt auf dem Beobachten. Für Fahrzeuglenkerinnen und -lenker bedeutete 
dies, ihre Umgebung aufmerksam wahrzunehmen, die Anwesenheit von Kindern rechtzeitig zu erkennen 
– insbesondere in der Nähe von Schulen, Fussgängerstreifen oder zwischen parkierenden Fahrzeugen 
– und jegliche Ablenkung zu vermeiden. 
 
Im Jahr 2026 bleibt dieses erste Prinzip bestehen, während der Schwerpunkt im zweiten Jahr auf dem 
umsichtigen Fahren liegt. Dabei ermöglicht ein Verlangsamen, besser mit Unvorhergesehenem 
umzugehen und über die notwendige Zeit zu verfügen, um zu reagieren. In der Nähe von Schulen, in 
Wohnquartieren oder in Bereichen mit eingeschränkter Sicht ist die Erhöhung der Aufmerksamkeit für 
die Sicherheit entscheidend. 
 
2027 wird die Kampagne den Schwerpunkt auf das Anhalten legen. Richtiges Anhalten ist entscheidend: 
Kinder sind noch nicht in der Lage, die Geschwindigkeit von Fahrzeugen vollständig einzuschätzen. Sie 
können die Strasse nur dann sicher überqueren, wenn die Fahrzeuge vollständig zum Stillstand 
gekommen sind. 
  
Eine gemeinsame Verantwortung 
Eltern, Schulen, Polizei und Gemeinden spielen alle eine Rolle bei der Sensibilisierung und Sicherung 
des Schulwegs. Eltern begleiten die ersten Wege und vermitteln die richtigen Verhaltensweisen, 
während Schulen und die Polizei diese Lernprozesse verstärken. Die Gemeinden tragen ihrerseits zur 
Sicherung der Umgebung der Schulen bei. Mit dieser Kampagne reiht sich der TCS in diese 
gemeinsame Mobilisierung ein, um den Schulweg für alle sicherer zu machen. 
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Vereine und Institutionen – Dorfleben Diepfingen 
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Vereine und Institutionen - SRK 

 

Medienmitteilung  
 

 

 

 

Liestal, 08.05.2026/CSi 

 

Rotes Kreuz Baselland feiert seine Freiwilligen 

Über 500 Freiwillige leisten in den Programmen des Roten Kreuz’ Baselland mehr als 16'000 

ehrenamtliche Stunden. Sie begleiten Flüchtlinge oder Kinder im Alltag, besuchen Seniorinnen, 

Schwerkranke oder Palliativpatienten und leisten in der Schreibstube Liestal administrative 

Unterstützung. 

Ein Teil von ihnen hat sich vergangene Woche am Sitz in Liestal getroffen. Einerseits, um auf ein 

umtriebiges und anspruchsvolles Jahr zurückzublicken; andererseits, um den Engagierten mit einem 

feinen Apéro nicht nur Danke zu sagen, sondern sie zu feiern. Am eindrücklichsten hat das 

Geschäftsführerin Anja Nicole Seiwert in Worte gefasst: «Das SRK Baselland, das seid ihr alle; ohne 

euch wäre das SRK nur ein Konzept auf einem Papier. Ihr macht den Unterschied.» 

Diesen Umstand kann man nicht genug betonen. Doch nicht nur das Rote Kreuz lebt vom Engagement 

der Menschen, die mehr tun, als sie müssten; es ist die gesamte Gesellschaft. Aus diesem Grund sucht 

das Rote Kreuz Baselland auch beständig nach weiteren Personen, die einen kleinen Teil ihrer Freizeit 

für das Wohl ihrer Mitmenschen investieren mögen. 

Denn sie bilden Brücken aus der Einsamkeit, indem sie Zeit und Trost schenken und offene Ohren 

haben. Sie halten die Würde hoch und schaffen Lebensqualität. Genauso, wie das von SRK-Gründer 

Henry Dunant angedacht war. Und auch ob der regen Gespräche und des lebendigen Austauschs 

während des Apéros hätte er seine helle Freude gehabt. 

 

 

 

Bildlegende: Anja Nicole Seiwert, Geschäftsleiterin SRK BL und Corinne Sieber, Leiterin Soziales & 

Integration bedanken sich bei den Freiwilligen. 

 

 

Medienkontakt: Rotes Kreuz Baselland, Corinne Sieber, Leiterin Soziales & Integration, 

Tel. 061 905 82 03, c.sieber@srk-baselland.ch 

 

  

Kontakt: Rotes Kreuz Baselland, Liestal, Tel. 061 905 82 00, freiwillige@srk-baselland.ch 
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Vereine und Institutionen – Mütter- und Väterberatung 

 

 

 

                                  

 

 

 

Daten Mütter- und Väterberatung von Januar bis Juni 2026 
für die Gemeinden  

Buckten, Diepflingen, Häfelfingen, Känerkinden,  

Läufelfingen, Rümlingen, Thürnen, Wittinsburg 

 

 

 Telefonsprechstunden 

 

MO/ DI/ DO/ FR von 8.00 bis 10.00 Uhr 

   

 Beratungen in den Gemeinden 

 

 

 

03.06.26 08.15 – 11.15 Uhr Läufelfingen Gemeindeverwaltung 
09.06.26 08.15 – 11.15 Uhr Thürnen Gemeindehaus 

15.06.26 08.15 – 11.15 Uhr Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 
25.06.26 08.15 – 11.15 Uhr Läufelfingen Gemeindeverwaltung 
30.06.26 08.15 – 11.15 Uhr Thürnen Gemeindehaus 

 

13.07.26 08.15 – 11.15 Uhr Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 
29.07.26 08.15 – 11.15 Uhr Läufelfingen Gemeindeverwaltung 

 

04.08.26 08.15 – 11.15 Uhr Thürnen Gemeindehaus 

10.08.26 08.15 – 11.15 Uhr Buckten Gemeindehaus (Kochschule) 
20.08.26 08.15 – 11.15 Uhr Läufelfingen Gemeindeverwaltung 
25.08.26 08.15 – 11.15 Uhr Thürnen Gemeindehaus 

 

 

 

Regula von Arx 

Mütter- / Väterberaterin, Pflegefachfrau HF 

079 654 89 59 

r.vonarx@mvb-regioliestal.ch 

www.mvb-regioliestal.ch 

 

 

 

 

  

mailto:r.vonarx@mvb-regioliestal.ch
http://www.mvb-regioliestal.ch/
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Vereine und Institutionen - Spitex 
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Vereine und Institutionen - Spitex 
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Vereine und Institutionen – Samariter Delta  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BLS-AED-SRC komplett Kurs 

 

 

WANN: 08. Juni 2026 19.00 – 22:00 Uhr 

 

WO:  Gemeindesaal Diepflingen 

 

KOSTEN: CHF 135.- pro Person 

 

 

Dieser Kurs endet mit dem Zertifikat, welches als First Responder genutzt werden kann. 

Aber natürlich auch für alle, die Altes auffrischen oder auf dem Laufenden bleiben wollen. 

 

Anmelden bitte bis spätestens 01. Juni 2026 per Mail an: samariterdelta@gmail.com 

Bitte jeweils mit Angabe des Vor- und Nachnamens, Geburtsdatum, E-Mailadresse und Wohnort. 

 

Infolge mangelnder Anmeldungen behalten wir uns eine Absage vor. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte ebenfalls an obengenannte Mailadresse. 

 

  

Kursausschreibung 

mailto:samariterdelta@gmail.com
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Vereine und Institutionen – Agenda der katholischen Pfarrei Sankt Josef, Sissach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir sind gerne für Sie da 

Katholisches Pfarramt  

Felsenstrasse 16, 4450 Sissach 

Tel. 061 971 13 79 

sekretariat@rkk-sissach.ch 

 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 9.00 - 11.30 Uhr & 
14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 9.00 - 11.30 Uhr & 
14.00 - 17.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 11.30 Uhr 

 
Jungwacht Blauring (JuBla)  

Angaben zu Anlässen finden Sie unter 

www.jubla-sissach.ch 

 

 

 

Agenda & Anlässe der Pfarrei 
Unsere Agenda sowie Informationen 
zu unseren Anlässen finden Sie im 
röm.-kath. Pfarrblatt Lichtblick NW 
unter Sissach oder auf unserer 
Homepage: www.rkk-sissach.ch 

 

 

 
Ein seelsorgerliches Gespräch 

und der Empfang des Sakramentes 

der Krankensalbung ist immer 

möglich nach Absprache mit Pater 

Jacek Kubica, Tel. 079 359 58 73 

 
Sofern nicht anders vermerkt, finden alle 
Anlässe in der kath. Kirche Sankt Josef, 
im Pfarrhaus an der Felsenstrasse 16 
oder im Pfarreizentrum Centro in 
Sissach statt. 

 

Kirchlich Regionaler Sozialdienst 

Kostenlos & konfessionsunabhängig 

Beratung ohne Anmeldung:  

Mittwoch, 13.00 - 15.30 Uhr 

Felsenstrasse 16 

Beratung nach Absprache: 

Tel. 076 261 31 25 

gtheiss@caritas-beider-basel.ch 
www.sozial-kathbl.ch/krsd-fre-füll- 
gelti-siss 

 

 
 

Werden Sie Teil unseres 
Freiwilligenteams 

 

 
 

 

 

 

mailto:sekretariat@rkk-sissach.ch
http://www.jubla-sissach.ch/
http://www.rkk-sissach.ch/
mailto:gtheiss@caritas-beider-basel.ch
http://www.sozial-kathbl.ch/krsd-fre-fÃ¼ll-gelti-siss
http://www.sozial-kathbl.ch/krsd-fre-fÃ¼ll-gelti-siss
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Denn Gott hat uns nicht einen Geist der 
Verzagtheit gegeben, sondern den 
Geist der Kraft und der Liebe und der 
Besonnenheit.”  
 
2.Timotheus 1,7   
 

Vereine und Institutionen – Mitteilungen der reformierten Kirchgemeinde 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Unsere vielfältigen aktuellen Anlässe und Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.refsissach.ch sowie in unserer Publikation Kontakt, welche den Mitgliedern unserer 
Kirchgemeinde sechsmal jährlich nach Hause geliefert wird. 
 
Ihre Ansprechperson aus dem Pfarrteam 
 
Pfarrer:    Gerd Sundermann, Grabackerstrasse 19, Thürnen 
    Tel. 061 971 28 08 oder 061 973 07 79  
    E-Mail: gerd.sundermann@refsissach.ch 
 
 
Jugendarbeit:  Esther Meier, Jakobshof Sissach, Tel. 079 731 98 44 
 
 

www.refsissach.ch 
 
 
 
 
 

 

  

http://www.refsissach.ch/
http://www.refsissach.ch/
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Was lauft in Diepflike? 

Regelmässige Trainingszeiten in der Turnhalle Diepflingen: 

Während den Schulferien ist die Turnhalle geschlossen. 

Tag Uhrzeit Anbieter Informationen 

Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr KITU Diepflingen Kinderturnen 

Mittwoch 17.45 – 18.45 Uhr Fitness Diepflingen / Jugi 1. – 2. Klasse 

Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr Fitness Diepflingen / Jugi 3. – 6. Klasse 

Donnerstag 19.30 – 21.30 Uhr Tischtennisclub Junioren und Aktive 

Freitag 20.00 – 22.00 Uhr Fitness Diepflingen / Aktive Männer ab 16 Jahren 

Schulferien 

27.06.2026 – 09.08.2026 Sommerferien 

26.09.2026 – 11.10.2026 Herbstferien 

19.12.2026 – 03.01.2027 Weihnachtsferien 

Termine / Veranstaltungen 

Datum Wer Was Wo Uhrzeit 

03.06.2026 Frauenverein Senioren Zmorge-Treff Gemeindehaus 
(Treffpunkt) 

08.45 Uhr 

09.06.2026 Frauenverein Mittagstisch für Alle Gemeindehaus 12.00 Uhr 

11.06.2026 Gemeinderat Gemeindeversammlung Gemeindehaus 20.00 Uhr 

13.06.2026 Free Stacks Sport Stacking Florianstübli 14.00 – 15.30 Uhr 

31.07.2026 Bürgergemeinde Bundesfeier Gemeindeplatz 18:00 

10.08.2026 Frauenverein Senioren Zmorge-Treff Gemeindehaus 
(Treffpunkt) 

08.45 Uhr 

18.08.2026 Frauenverein Mittagstisch für Alle Gemeindehaus 12.00 Uhr 
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Vereine und Institutionen – Republikaner Glünggi 

 

 

Glünggibar 

Gerne laden wir Euch ins Lokal der Republikaner Glünggis von 

Diepflingen ein. Jeweils am letzten Freitag im Monat öffnen wir 

unsere Bar um 20:30 Uhr für euch. Wir freuen uns über euren 

Besuch. Die genauen Daten findet Ihr weiter unten. 

Es gibt jeweils belegte Brote zu den verschiedenen Getränken. 

Also kommt vorbei und verbringt einen grossartigen, lustigen 

und unvergesslichen Abend in der Bar mit uns gemeinsam. 

Daten: 

26.06.2026 

28.08.2026 

25.09.2026 

30.10.2026 

27.11.2026 

Bei Fragen könnt Ihr euch gerne bei Nicole Trösch unter der 

Nummer: 079 365 47 32 melden.  
 

Liebe Grüsse eure Glünggis 
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Vereine und Institutionen – Frauenverein Diepflingen 

 

 

AUSSCHREIBUNGEN FRAUENVEREIN 
UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE 
 

Diese Informationen finden Sie auch auf unserer Webpage  
www.fv-diepflingen.ch und im Schaukasten. 
 

 
 

SENIOREN ZMORGE-TREFF VERSCHOBEN                   MITTWOCH, 03. JUNI 2026

  MONTAG, 10. AUGUST 2026 

Zeit/Ort: 8:45 - 11:00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindehaus Diepflingen 

Teilnehmer: Seniorinnen und Senioren von Diepflingen. 

Inhalt: Gemeinsames Zmorge und Kaffee in einem Restaurant. 

Anmeldung: Jeweils eine Woche vorher bei Melanie Scherrer (Tel. 079 678 34 83) 

Kosten: Jeder bezahlt das, was er konsumiert, selbst. 

Daten im 2026: 07.09./ 12.10./ 02.11./ 07.12. 

 

MITTAGSTISCH - MITTAGESSEN FÜR ALLE DIENSTAG, 09. JUNI 2026  

  DIENSTAG, 18. AUGUST 2026 

Zeit/Ort:  Essen 12:00 – 12:45 Uhr, Kaffee bis ca. 13:30 Uhr (Gemeindehaus Diepflingen) 

Teilnehmer: Alle Einwohner und Einwohnerinnen von Diepflingen. Kinder ab 1. Kindergarten können allein kommen. 
Für jüngere Kinder bitte anfragen. 

Kosten: Kinder Fr. 10.- (Nicht-Mitglieder Fr. 12.-) 
Erwachsene Fr. 10.- (Nicht-Mitglieder Fr. 12.-) 
Senioren Fr 10.- (Nicht-Mitglieder Fr. 12.-). 

Anmeldung: Jeweils eine Woche vorher bei Angelika Hangartner (Tel. 079 609 55 16) 

Info für Senioren: Jeden Dienstag Mittagstisch im Rahmen des Kindermittagstisches möglich 

Daten im 2026: 08.09./ 20.10./ 10.11./ 08.12. 

 

 

 
 

 

 

 


